
Das ist mittlerweile über die sieben Berge hinaus bekannt 
und erfreut sich weiterhin zunehmender Beliebtheit.

Auch dieses Jahr luden Anna und Roman Paul wieder zur 
„Jillienberger Wiesn“ ins Bürgerhaus Aegidienberg ein, um 
dort die Gäste mit frisch 
gezapftem Festbier, le-
ckeren Schmankerln 
und natürlich Partypow-
er pur zu begeistern.

Eröffnet wurde das Fest 
mit dem Fassanstich 
der stellvertretenden 
Bürgermeisterin Frau 
Clooth-Hoffmeister, die 
das Bier anschließend 
mit tatkräftiger Unter-
stützung aus dem Pub-
likum im Saal verteilte.

Die Power Buam, aus den 
Niederlanden, die auch 
schon den ZDF Fernseh-
garten zum Feiern brach-
ten, übernahmen dann mit fescher Volksmusik die Bühne, um 
die Stimmung auf die nötige Temperatur zu bringen. 

Als danach die PartyHirschen aus der schönen Steiermark 
das Ruder übernahmen, blieb keiner mehr auf seiner Bier-
bank sitzen. So eine fette HirschenParty hatte Aegidienberg 
noch nicht gesehen.

Der Hirsch war auch sonst das Motto des diesjährigen Ok-
toberfests. So verwandelte sich die beliebte Probierstation 
mit über 20 verschiedenen Biersorten in eine schicke Hirsch-
enAlm mit vielen flüssigen Leckereien.

Wieso eigentlich „Jil-
lienberger Wiesn“ wird 
sich der ein oder an-
dere vielleicht fragen, 
wo doch das Oktober-
fest „im“ Bürgerhaus 
stattfindet und nicht im 
Festzelt auf einer Wiese.

Nun: Wer da war, wird 
die Antwort kennen.
Diejenigen, die erst 
im nächsten Jahr zum 
ersten Mal dabei sind, 
dürfen sich auf einen 
hübschen grünen Rasen 
mit toller Biergarten-
atmosphäre und vielen 
echten Bäumen mitten 
im Bürgerhaus freuen.

Und wenn die Nachfrage auch weiterhin so gut wächst, 
dann wird es in den nächsten Jahren sicherlich auch ein 
Wiesn-Wochenende über mehr als einen Tag geben, damit 
die Jillienberger Wiesn ihrem Namen auch alle Ehre machen.

Das nächste Oktoberfest findet am 5. Oktober 2024 statt. 
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Die Bilder auf dieser Seite stammen alle aus der 
Kamera von Helga Welter - ganz in der Tradition des 

Aegidienberger/Siebengebirgs-Boten
Mehr davon in der nächsten Ausgabe.
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Aktuelles & RückblickAktuelles & Rückblick   

Die Senioren Union zum Welttag der älteren 
Menschen am 1. Oktober
Bedürfnisse der Älteren stehen vielfach für die Wünsche Jüngerer

Den Welttag der älteren Menschen, hat die Senioren Union 
Bad Honnef dazu genutzt, mit älteren Menschen in der Fuß-
gängerzone am Samstagmorgen ins Gespräch zu kommen.  
Wärmende Herbstsonne brachte gute Laune und Bereitschaft 
zum Gespräch. Viele Ältere waren unterwegs, eine nicht un-
erhebliche Anzahl von ihnen mit Rollator.

So war es auch nicht verwunderlich, dass das Thema der un-
ebenen Fußwege immer wieder angesprochen wurde. Mit 
dem Rollator durch die Stadt zu gehen, bedarf bei holprigem 
bzw. unebenem Untergrund offensichtlich nicht nur einer 
recht großen Kraftanstrengung, auch die Sturzgefahr ist be-
ängstigend. Der Wunsch nach öffentlichen Toiletten bzw. 
nach Toiletten mit erhöhtem Sitz und evtl. Haltegriffen, z.B. 
in den Cafés, kam ebenso zum Tragen, wie der Wunsch nach 
mehr Sitzgelegenheiten, insbesondere werden ganz generell 
Bänke in der Stadt vermisst, nicht nur in der Innenstadt.

Für eine Stadt mit einem so hohen Anteil an Senioreninnen 
und Senioren, sind diese Anliegen nicht erstaunlich, sie wer-
den auch wiederkehrend vorgetragen, viel ändern tut sich 
nicht. Wer junge Eltern – ein Kind an der Hand, ein zweites in 
Kinderwagen nach diesen Themen fragt, erhält eine vergleich-
bare Wunschliste. Es betrifft allerdings auch junge Leute, die 
z.B. durch Unfall vorübergehend mobilitäts-eingeschränkt 
sind. Das wenigstens sollte die Verantwortlichen doch aufhor-
chen lassen.

MGV spendet an die Tafel Bad Honnef

Der Männer-Gesangverein Liederkranz 1875 Aegidienberg 
hat der Tafel Bad Honnef eine Spende übergeben.

Die Sammlung der Tafel vor EDEKA Klein nahmen der 1. Vor-
sitzende Mirko Lorenz, der Kassierer Dr. Thorsten Lisker und 
der 2. Vorsitzende Eberhard Bialkowski zum Anlass, die Spen-
de an die Verteter der Tafel zu übergeben. 

Mit der Spende, so der Vorsitzende Mirko Lorenz, will der 
MGV die ehrenamtliche Tätigkeit der Helfer würdigen und die 
Arbeit der Tafel unterstützen.

Der Betrag war bei einem Konzert des MGV gesammelt und 
durch den Chor aufgerundet worden.

Einladung zum ersten inklusiven Tanzabend
14. Oktober von 17-20 Uhr im Haus Hohenhonnef

Die Hohenhonnef GmbH lädt Sie herzlich zu einem inklusiven 
Tanzabend in den historischen Jugendstilfestsaal ein. 

Das in der Region bekannte Duo „TIMELESS“ sorgt auf der 
Bühne mit stimmungsvollen Highlights aus Pop, Rock, Balla-
den, Schlagern und Kölsche Tön für abwechslungsreiche Tanz-
musik.

Wir freuen uns auf viele Gäste und Tänzer aus Berg und Tal 
von Bad Honnef und Umgebung.
Das ist eine gute Gelegenheit sich gegenseitig kennen zu ler-
nen und gemeinsam Musik und Tanz in dem besonderen Am-
biente zu genießen. Der Eintritt ist frei. 
Einlass ab 16.45 Uhr

Rahmen:
Dunkelgrau

Rahmen:
Rotbraun

Rahmen:
Goldgelb

Rahmen:
Rot
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Weihnachten op kölsche Art beim MGV-Eintracht 
Ittenbach 1957 e.V.
 
Die Ittenbacher Sänger, unter der bewährten Leitung von Ul-
rich Hülder, werden auch in diesem Jahr wieder mit der be-
kannten und allseits beliebten Veranstaltung „Weihnachten 
op kölsche Art“ aufwarten.

Es sind zwei Aufführungen geplant. Diese finden am Samstag, 
09.12.2023 um 18:30 Uhr und am Sonntag, 10.12.2023 um 
18:00 Uhr statt. Die Veranstaltungen finden im Haus Bachem 
in der Altstadt Königswinter statt.

Der Eintrittspreis beträgt 20,00 Euro. Karten können bei allen 
Sängern des Vereins erworben werden.

Musik im Veedel

Pünktlich zum Herbstanfang spielte am 23.09.2023 in der 
Konzertreihe „Musik im Veedel“ die Gruppe „Autumn Nights“  
ihr Konzert auf dem Aegidiusplatz. Beim Finale von „Musik im 
Veedel 2023“ zwang der Regen kurz nach dem Start zu einer 
Unterbrechung. Auch wenn etwas später ein paar Tropfen 
meinten, die Musiker und Besucher etwas ärgern zu müssen, 
reichten zwei, drei Regenschirme. Am Ende hatte die Band ihr 
volles Programm auf einem gut besuchten Aegidiusplatz prä-
sentiert und bekam viel Applaus.

Zum ersten Mal veranstaltete der MGV Liederkranz „Musik im 
Veedel“, das die KG Löstige Geselle als Veranstalter zusammen 
mit den Autumn Nights und dem Café Schlimbach während 
der Pandemie auf die Schiene brachte. Der MGV sorgte auch 
für Würstchen vom Grill, während das Café Schlimbach nicht 
nur Bier und Antialkoholisches bereit hielt, sondern auch le-
ckere Cocktails mixte.

Für 2024 ist diese beliebte Konzertreihe wieder in Planung.
Sobald die Termine stehen, werden wir diese hier veröffent-
lichen.

Der Karneval in Windhagen steht schon vor dem 
11.11. in den Startlöchern 
 
Die Vorbereitungen auf die närrische Session 2023/24 sind im 
Karnevalsdorf Windhagen, bzw. Wenten wie man es im Volks-
mund nennt, schon angelaufen. Die närrischen Karnevalisten-
uhren ticken in der 1953 gegründeten KG Wenter Klaavbröder 
anders. Seit Ende der 90erJahre startet die närrische Session 
traditionell vor dem Kölner Karneval. Zunächst war es die 
Herrensitzung zum Auftakt. Mehrere Jahre später folgte auch 
die Mädchensitzung. Die Mädchensitzung im Forum wird am 
Freitag, 3. November ab 19.11 Uhr den Fasteleer eröffnen. Am 
Sonntag, 5. November, geht es dann an gleicher Stelle bei der 
Herrensitzung rund. Sitzungspräsident Dennis Heinemann 
wird das Spektakel im ausverkauften Forum unweit der BAB 
A 3 moderieren. Im Programm wirken wieder bekannte Kräfte 
des kölschen Karnevals mit, so. u.a. der Redner, Interpret und 
Komponist J.P. Weber und die Band Cat Ballou am Freitag-

abend und sonntags Guido Cantz und die Band Kasalla. Das 
weitere Programm ist wieder streng gehütetes Geheimnis des 
Sitzungspräsis.  Beide Sitzungen sind bereits im Vorverkauf 
ausverkauft. 
 
2024 wird in Windhagen weiter Karneval gefeiert und das mit 
aller Hingabe und mit viel  Alaaf op den Wenter Klaav. Auftakt 
in das närrische Jahr  ist wieder mit der Prunksitzung mit Prin-
zenproklamation und tollem Rahmenprogramm am Samstag, 
13. Januar ab 19 Uhr 11. Auch diese Sitzung wird unser Den-
nis wieder präsentieren und moderieren. Der Vorverkauf hat 
bereits begonnen.  Wir empfehlen allen, sich bereits im Vor-
verkauf die Eintrittskarten sichert zu sichern. Dann könnt ihr/
sie euch über Weihnachten und Neujahr entspannt auf die 5. 
Jahreszeit vorbereiten. 
  
„Wir sehn uns!““ Schöne Jröös vun den Wenter Klaavbrödern 
aus Wenten

Es war ein gelungenes Fest für Alt und Jung – 
Der Tag der offenen Backstube

Seit Mitte August wies ein großes Banner im Garten der Aegi-
dienberger Straße 73 und Mitteilungen in verschiedenen Medi-
en auf das kommende Ereignis bei Heimbachs Torten hin: Den 
Tag der offenen Backstube, an dem Konditormeister Martin 
Heimbach seine Pforten öffnen wird. Es warf viele Fragen auf, 
was dem Besucher an diesem Tag dort wohl geboten wird.

Das Fest sollte vor allem Einblick in die Arbeit eines Konditors 
geben: Traditionelles Handwerk eines Bäckers, gepaart mit 
Kreativität und Liebe zum Detail mit der Verarbeitung hoch-
wertiger Lebensmittel. Konditormeister Martin Heimbach 
zeigte nicht nur eine Auswahl seines Könnens, sondern er-
klärte seinen Gästen auch, wie seine erlesenen Zutaten für die 
Qualität seiner Produkte verarbeitet werden. Um aber auch ei-
nen besonderen Einblick in die Tätigkeiten und notwendigen 
Handgriffe eines Konditors zu bieten, wurden in der Backstu-
be eigene Torten ausgarniert, sodass die vielen Arbeitsschritte 
live beobachtet werden konnten. Selbstverständlich gab es 
nicht nur Theorie, es durfte auch selbst probiert werden und 
das auf vielfältige Weise. Das Highlight des Tages war das Ba-
cken mit den Kindern.

Vom Beginn des Festes ab 14 Uhr bis zum Ende um 18 Uhr 
standen die Kids, jeglichen Alters, mit Feuereifer am großen 
Backtisch und backten ihre persönlichen Kekskreationen. Das 
Heimbachteam hatte vier Stunden lang alle Hände voll zu tun.
Selbstverständlich hatte der Konditormeister auch an den Be-
wegungsdrang seiner jungen Gäste gedacht und eine Hüpf-
burg, die sich als Feuerwehrauto entpuppte, aufgebaut, sodass 
nach Herzenslust getobt werden konnte. Silvia Schramm, die 
noch amtierende Karnevalsprinzessin, und ihre Tochter Celine 
hatten sich spontan bereiterklärt, mit bunter Kinderschminke 
der Veranstaltung einen weiteren Höhepunkt zu geben.

Während die kleinen Gäste die Backstube „stürmten“, konn-
ten sich die „großen“ Gäste bei strahlendem Sonnenschein 
im Garten der Konditorei mit Kaffee, Kuchen, Federweißen 
und Zwiebelkuchen verwöhnen lassen. Hier servierte Heike 
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Schlimbach und ihr Team vom Café Schlimbach den Gästen 
die leckeren Spezialitäten aus heimischen Backstube.
Es war rund um eine gelungene Veranstaltung. Viele Familien 
und Freunde aus Nah und Fern, aber auch völlig neue Gäste 
waren gekommen, um in geselliger Runde bei gutem Essen, 
Getränken und unterhaltsamen Gesprächen diesen Samstag-
nachmittag zu genießen. Dabei durfte Martin Heimbach nicht 
nur Gäste aus Aegidienberg und Bad Honnef begrüßen, son-
dern aus dem Kölner und Koblenzer Raum waren zahlreiche 
Gäste angereist.

Bürgergespräch stößt auf große Resonanz
 
Rund 40 Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung der CDU 
zum Bürgergespräch vor Ort gefolgt.

In dem lebhaften und sehr konstruktiv geführten Dialog wurden 
von den Teilnehmern die verkehrliche Situtation auf der K6 in 
der Ortsdurchfahrt Orscheid und die Einrichtung eines Geh- und 
Radweges zwischen Orscheid und Himberg angesprochen. Aus 
der Schilderung von konkreten Gefahrensitutationen, die viele 
immer wieder erleben,  wurde die Sorge der Anwohner um die 
Verkehrssicherheit vor allem für die Kinder sehr deutlich. Werner 
Seifert, CDU-Ratsmitglied für Orscheid u. Wülscheid berichtete, 
dass die CDU Aegidienberg die berechtigten Anliegen der Bür-
ger gerne unterstützt. Im Bezirksausschuss sind bereits mehrere 
Anträge zur Verkehrssicherheit in Aegidienberg gestellt worden, 
die jeweils auch von allen im Ausschuss vertretenen Parteien 
unterstützt worden sind.

Darüberhinaus haben unsere Kreistagsabgeordnete Danie-
la Ratajczak und Werner Seifert als Mitglied im Planungs- und 
Verkehrsausschuss des Rhein-Sieg-Kreises die Interessen Aegi-
dienbergs erfolgreich in den Kreisgremien vertreten. Auch wenn 
der Geh- und Radweg noch nicht gebaut ist: Die Planungen sind 
inzwischen entscheidende Schritte vorangekommen. Die um-
fangreichen Pläne zur Einhaltung des Landschaftsschutzes sind 
größtenteils abgeschlossen. Die Kreisverwaltung rechnet mit 
dem Abschluss der Planungen noch in diesem Jahr, sodass zu 
Beginn des neuen Jahres die Genehmigung der Naturschutzbe-
hörde eingeholt werden kann. Die Sanierung der K6 mit dem 
gleichzeitigen Bau des Geh- und Radweges zwischen der ICE-

Brücke und Himberg könnte dann im nächsten Jahr in Angriff 
genommen werden.

Zwischen der ICE-Brücke und dem Ortseingang Orscheid ist der-
zeit kein Geh- und Radweg vorgesehen. Hier wünschen sich die 
Bürger, dass diese Lücke geschlossen wird. Zumindest regen 
sie an, nach dem Autobahntunnel in Richtung Orscheid noch-
mal mit einer entsprechenden Beschilderung auf die bestehen-
de Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h hinzuweisen.Die 
Beseitigung der Fahrbahnschäden in der Ortsdurchfahrt Or-
scheid sind vom Kreis für das Instandsetzungsprogramm 2024 
vorgemerkt. In diesem Bereich fehlen derzeit Bürgersteige und 
Straßenbeleuchtung. Auch im Hinblick auf das weiter zuneh-
menden Verkehrsaufkommen sollte hier ein Prüfauftrag an die 
Stadtverwaltung gestellt werden, ob der Straßenausbau in den 
städtischen Investitionsplan aufgenommen werden kann, mit 
welchen Kosten die Anlieger zu rechnen hätten und inwieweit 
dies bezüglich der Straßenausbesserung mit dem Kreis koordi-
niert werden kann. Außerdem soll geprüft werden, mit welchen 
baulichen Maßnahmen die Sicherheit von Fußgängern und Rad-
fahrern verbessert werden kann, z.B. durch eine Querungshilfe 
an der Bushaltestelle.

Die Bürgerinnen und Bürger wollen auch selbst aktiv werden. Mit 
Hinweisschildern und z.B. Bobby-Cars am Straßenrand wollen Sie 
die Autofahrer auf die Gefahren besonders für Kinder hinweisen 
und im zulässigen Rahmen durch versetztes Parken zur Reduzie-
rung der Geschwindigkeiten beitragen.

Weiter berichteten die Anwohner, dass die Busse der Linie 561 
eine sehr gute Verbindung nach Königswinter bieten, aber bei 
Fahrten in den Bad Honnefer Talbereich und umgekehrt der Um-
stieg in Himberg oft nicht funktioniert. Immer wieder kommt es 
vor, dass sich die Busse der einzelnen Linien verpassen, was für 
die Fahrgäste dann eine Wartezeit von rd. 1 Stunde zur Folge hat. 
Außerdem wurde von Retscheider Bürgern die Einrichtung einer 
Bedarfshaltestelle an der Kreuzung Eudenbacher-/Retscheider-
straße angeregt.

Ratsmitglied Werner Seifert sicherte den Teilnehmern des Bür-
gergesprächs die Unterstützung für die vorgetragenen Anre-
gungen zu. „Wir wollen uns für Ihre Anliegen einsetzen, in di-
rekten Gesprächen mit der Verwaltung und durch Einschaltung 
des für Aegidienberger Verkehrsangelegenheiten zuständigen 
Bezirksausschuss.“

Das nächste Bürgergespräch vor Ort ist am 6. Oktober um 
17:00 Uhr am Denkmal in Hövel.
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Wie kommt Hildegard ins Schaufenster?

Ein künstlerisches Gemälde im Schaufenster einer Apotheke? 
Ein nicht ganz alltäglicher Anblick. Aber genau so aktuell bei 
der Aegidius Apotheke auf der Aegidienberger Straße zu be-
wundern.

Das Gemälde zeigt Hildegard von Bingen, geboren 1098, ge-
storben 1179 bei Bingen am Rhein. 
Dass das Gemälde nun das Schaufenster ziert, ist einem Zufall 
zu verdanken: Jörg Borkenstein, Inhaber, kam mit Mechthild 
Ridder, einer Hobby-Malerin aus Aegidienberg, ins Gespräch: 
Er vermisse „etwas Dekoratives“ in seinem Schaufenster, sagte 
er. Gesagt, getan… Und man musste sich nur noch auf das 
Motiv einigen.

Und wer war nun Hildegard von Bingen?
Sie war eine deutsche Benediktinerin, Äbtissin, Dichterin, 
Komponistin und vor allen Dingen eine bedeutende natur- 
und heilkundige Universalgelehrte.

Die Leistung Hildegards liegt unter anderem darin, dass sie 
das damalige Wissen über Krankheiten und Pflanzen aus der 
griechisch-lateinischen Tradition mit dem der Volksmedizin 
zusammenbrachte. Sie entwickelte vor allem aber auch eigene 
Ansichten über die Entstehung von Krankheiten, Körperlich-
keit und Sexualität. 

Ihre Schriften sind ganz davon geprägt, dass Heil und Heilung 
des kranken Menschen allein von der Hinwendung zum Glau-
ben, der allein gute Werke und eine maßvolle Lebensordnung 

hervorbringe, ausge-
hen könne. So heißt 
es bei Hildegard: „Drei 
Pfade hat der Mensch 
in sich, in denen sich 
sein Leben tätigt: die 
Seele, den Leib und 
die Sinne“. Nur wenn 
diese drei Aspekte 
der Lebensführung 
ausgewogen beach-
tet werden, bleibt der 
Mensch gesund.

In diesem Sinne… 

 
Jörg Borkenstein  

 Aegidienberger Str. 68 
 53604 Bad Honnef  
        aegidius-apo.de  
 info@aegidius-apo.de
       

WIR STELLEN EIN!
      
      
         
      

                       Sie sind:  

ApothekerIn,   
 PTA (m/w/d) oder 
 PKA (m/w/d)? 

Dann suchen wir SIE zum   
nächstmöglichen Zeitpunkt 
oder später zur 
Unterstützung unseres 
Teams.  

Anstellung in Voll- oder 
Teilzeit möglich. 
Inklusive 
Jahressonderzahlungen.  

Bankverbindung:Stadtsparkasse Bad Honnef • BLZ 380 512 90 • Konto-Nr. 130 039 42

Aegidienberger Str. 50 • 53604 Bad Honnef / Aegidienberg
Telefon 0 22 24 / 8 04 97 • Telefax 0 22 24 / 8 96 00
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• Sat-Anlagen
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Elektromeister
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dass an den Kirmestagen alle Lampen leuchten !
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Elektromeister
Ihr Partner aus Aegidienberg für alles, Ihr Partner aus Aegidienberg für alles, 

was mit Strom zu tun hat!was mit Strom zu tun hat!

Alle Termine
hier scannen

VVK-Stellen:

online auf
www.klaevbotz.de

13.02.24 - Zoch + Party08.02.24 - Weibersitzung14.01.24 - Frühshoppenu.a. mit Martin Schopps, Miljö, Kasalla uvm!

10.01.24 - Jeck is Jeil 
VVK ab 29.5.23!25.11.23 - Fahnenappell04.11.23 - Prinzen Proklamation
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Open-Air-Filmnacht war ein Erfolg

Gleich zwei Spielfilme zeigte der Stadtjugendring Bad Honnef 
bei einer Open-Air-Jugend-Filmnacht auf dem Schulhof der 
St.-Martinus-Grundschule. 

Viel los auf dem Selhofer Grundschulhof: Der Stadtjugend-
ring Bad Honnef hatte eine Open-Air-Jugend-Filmnacht für 
die Bad Honnefer Kinder und Jugendlichen organisiert. Gleich 
zwei Filme für das Publikum ab 0 und ab 14 Jahren hatte er im 
Angebot. Die Veranstaltung fand im Rahmen der NRW-weiten 
Aktion „nachtfrequenz23 – Nacht der Jugendkultur“ statt. In 
95 Städten gab es über 300 Veranstaltungen für die Jugend. 
Durch die Förderung vom NRW-Familienministerium war der 
Eintritt für die Veranstaltung kostenlos. 

Es dauerte nicht lange, und der Selhofer Schulhof füllte sich 
immer weiter mit Campingstühlen, Sitzsäcken und Picknick-
decken. Die KjG Selhof hatte das passende „kulinarische“ 
Angebot und bot Popcorn, Slusheis und Softgetränken zu 
günstigen Preisen an. Dies war unter anderem möglich, da die 
BHAG im Zuge der Veranstaltung dem Stadtjugendring Bad 
Honnef eine eigene Popcornmaschine sponsorte. So konnte 
an dem Abend das richtige Kino-Feeling in Bad Honnef auf-
kommen. 

Bis zum Beginn des ersten Films konnten die frühen Besu-
cher, während sie auf ihr erstes Popcorn warteten, kurze Vi-
deos sehen, die beim diesjährigen „Bad Honnef tanzt“-Projekt 
in Zusammenarbeit mit einem Partnerprojekt aus Simbabwe 
entstanden sind. 

Dann ging es endlich mit dem ersten Film „Zoomania“ (Dis-
ney, FSK 0) los. Der Film rund um die junge Hasenpolizistin 
Judy Hopps zog alle rund 50 jungen Besucher in den Bann 
und auch ein kleiner Regenschauer während der Vorstellung 
konnte kaum jemanden etwas anhaben.

Für das ältere Publikum ab 14 Jahren lief anschließend der 
queere Coming-Of-Age Film „Love, Simon“ (Disney, FSK 0). 
Nach erneutem Eindecken mit Popcorn und Getränken konn-
ten die rund 20 Besucher zu späterer Stunde die Geschichte 
vom 17-jährigen Simon auf großer Leinwand erfahren. Nach 
einem Happy End kurz vor Mitternacht vielen dem ein oder 
anderen müden Besucher schon fast die Augen zu.

Der Stadtjugendring ist sehr zufrieden: „Wir hatten einen gro-
ßen Besucheransturm und viele positive Rückmeldungen. Der 
Abend wäre in der Form nicht ohne die große Unterstützung 

der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der KjG Selhof 
möglich gewesen“, so Stadtjugendring-Vorsitzender Marius 
Nisslmüller. Er dankte außerdem der BHAG, der Evangelischen 
Jugend und der Firma Quint.Events für die Unterstützung. 

Mit Blick auf die nächste NRW-weite Nacht der Jugendkultur 
und dem großen Interesse an der Filmnacht, denkt der Stadt-
jugendring nun über eine Wiederholung nach. 

Die Zuschauer hatten es sich auf dem Selhofer Schulhof gemütlich gemacht. 
Foto: Stadtjugendring

Zum Open-Air-Kino gehörte selbstverständlich auch Popcorn – zubereitet von Mit-
gliedern der KjG Selhof. Foto: Stadtjugendring

Auf dem Romert 4
53604 Bad Honnef
0172 79 68 493
s.voellmert@web.de

BBaauummppfflleeggee
BBaauummffäälllluunnggeenn

SSeeiillkklleetttteerrtteecchhnniikk
HHääcckksseellaarrbbeeiitteenn

GGeehhööllzz  &&  HHeecckkeennsscchhnniitttt
GGaarrtteenn-- &&  BBeeeettppfflleeggee

JJaahhrreessppfflleeggee
PPffllaasstteerraarrbbeeiitteenn
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Familienbande über Generationen!

Dem Bürgerverein Aegidienberg ist bei der Pflege des Wege-
kreuzes am Specksbau aufgefallen, dass der Uropa von Jörg 
Klein darauf verewigt ist. 

Das nahm Jörg Klein zum Anlass eine Bank für den schönen 
Ort im Wald zu stiften. Es fehlte seit geraumer Zeit an dieser 
Stelle, in unmittelbarer Nähe zur Grillhütte „Specksbau“, eine 
Bank zum Verweilen. Schließlich ist das Siebengebirge groß-
zügig mit Bänken durch den Bürgerverein bestückt. Die Bank 
wurde wie es sich gehört mit einem Namensschild versehen 
und symbolisch an Jörg Klein übergeben. Nun können Spa-
ziergänger und Wanderer im Wald eine Rast einlegen. 

Vielen Dank im Namen des Bürgerverein Aegidienberg

Wir brauchen mehr und neue Wohnkonzepte 
als Antwort auf die Herausforderungen des 21. 
Jahrhunderts 

Die Art und Weise, wie wir wohnen, hat sich in den letzten 
Jahrzehnten dramatisch verändert. Individualisierung, Demo-
skopie und Mobilität haben dazu geführt, dass traditionelle 
Wohnformen zunehmend der Vergangenheit angehören und 
Vereinsamung droht. Dazu führen Maßnahmen zur Eindäm-
mung des Klimawandels, gestiegene Energie- und Instandhal-
tungskosten schnell zu finanziellen Überforderung. 
Um dem eigeninitiativ entgegenzuwirken fand am 13.09. im 
Forum Windhagen eine Dialog-Veranstaltung, initiiert von 
den Arbeitsgruppen des Entwicklungskonzeptes „Wenten 
2040“, statt. 

„Wenten 2040 ist ein Entwicklungskonzept für die Ortsge-
meinde Windhagen, bei dem sich Bürgerinnen und Bürger an 
der Weiterentwicklung der Ortsgemeinde in 4 Handlungsfel-
dern aktiv beteiligen können“, so Ortsbürgermeister Martin 
Buchholz zur Eröffnung der Veranstaltung.

An insgesamt 7 Stationen wurden während der Veranstaltung 
unterschiedlich komplexe und verschiedene Formen des Zu-

sammenlebens und -wohnen vorgestellt und diskutiert. Be-
setzt waren die Stationen mit Vertretern der Handlungsfelder, 
aber auch Experten z.B. Frau Taskale und Frau Wiefel von „Zu-
kunft Pflegebauernhof“ oder Frau Mahler von „Wohnpunkt 
RLP“ bereicherten das Format.

Allein in Windhagen wird im Jahre 2040 jeder 2. Bürger äl-
ter als 65 Jahre sein. Dies erfordert Anpassungen im Woh-
nungs(um)bau und neue Dienstleistungen, um altersgerecht 
mit Würde leben zu können. Dies unterstützt auch eine Bür-
gerbefragung aus dem Jahre 2021.

Insgesamt zeigt sich, dass alternative Wohn- und Lebenskon-
zepte Schlüsselrollen bei der Bewältigung der Herausforde-
rungen des 21. Jahrhunderts spielen. Wenn auch Sie Interesse 
an einem Dialog über alternative Wohn- und Lebensmodelle 
haben, wenden Sie sich einfach an das Windhagener Bürger-
büro.

Sofern Sie Interesse an einer Mitarbeit in einer der Arbeits-
gruppen des Entwicklungskonzeptes „Wenten 2040“ haben, 
finden Sie weitere Informationen auf www.windhagen.de. 

Reifen & Räder   Klimaservice

3D-Achsvermessung  Mietwerkstatt

Inspektion & Wartung  HU/AU

JETZT NEU! Abrechnung von Leasing- und Flottenverbänden

www.jp-reifen.de
02224 - 1221994

Heideweg 36
53604 Bad HonnefAuch für E-Autos

Bildquellen der Kollage: Christian Sögtrop, Martin Wittrock
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Verein „Jüdische Vergangenheit und Gegenwart 
in Bad Honnef“ (JVGH) gegründet

Bad Honnef. Weit mehr als 20 Bad Honnefer Bürgerinnen und 
Bürger gründeten am 18. September 2023 im Ratssaal der 
Stadt Bad Honnef den Verein „Jüdische Vergangenheit und 
Gegenwart in Bad Honnef“. 

Bürgermeister Otto Neuhoff leitete die Gründungsversamm-
lung und erklärte das besondere Interesse und die Verantwor-
tung der Stadtgesellschaft zur Vergangenheit und Gegenwart 
der jüdischen Bevölkerung von Bad Honnef.

Die Stadt Bad Honnef hatte die Vorgängerinitiative „Erinnerung 
und Gegenwart jüdischen Lebens in Bad Honnef“ bereits inten-
siv unterstützt und war aktiv an der Vereinsgründung beteiligt. 
Dies wird unterstrichen durch die „geborene Mitgliedschaft“ 

der Stadt im Verein und ihr Vetorecht bei Belangen der Stadt.

Einmütig erfolgte die Vorstandswahl. Professor Dr. Rolf D. 
Cremer wurde zum Vorsitzenden und Professor Dr. Clau-
dia Solzbacher zur stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
Schriftführer wurde Martin Rüttgers und Schatzmeister Franz-
Josef Therré.

Als Beisitzer wurden vorgeschlagen und vom Vorstand bei 
seiner ersten Sitzung direkt im Anschluss an die Gründungs-
versammlung berufen: Arno Bendels (mediale Gestaltung und 
Produktion), Max Kollritsch (Belange der jungen Generation), 
Isabelle Plate (inhaltliche Zuarbeit und Lektorat), Christine 
Pfalz (Presse- und Öffentlichkeitsarbeit) sowie als Fachbera-
terin des Vorstandes Dr. Claudia Arndt, Amtsleiterin des Kreis-
archivs und der Gedenkstätten.

Arno Bendels zeigte die Vorbereitungen für die Homepage 
des Vereins, die junge Leute ansprechen soll und in beeindru-
ckender Weise per Video Wissen vor allem mit lokalem Bezug 
vermitteln wird. 

Bürgermeister Neuhoff und Professor Dr. Rolf Cremer dank-
ten in ihren Beiträgen dem Engagement der bürgerschaftli-
chen Initiative „Erinnerung und Gegenwart jüdischen Lebens 
in Bad Honnef“ und verwiesen auf die Beiträge zum Festjahr 
„1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ im Jahr 2021 so-
wie zum Stadtjubiläum im Jahr 2022.

Professor Dr. Rolf Cremer erklärte in seinem Schlusswort als 

Foto: Die Gründungsversammlung des Vereins „Jüdische Vergangenheit und Gegen-
wart in Bad Honnef“ (JVGH) im Bad Honnefer Ratssaal fand gute Resonanz.

Freitag, 01.12.2023  Einlass 18.30 Uhr  Beginn 19 Uhr
Infoabend zu unseren exklusiven Tansania-Reisen:
 Kilimanjaro – Gletscher am Äquator, größter freistehender Berg der Welt
 Die wildreichsten Na� onalparks Ostafrikas: u.a. Serenge� , Tarangire
 Weltwunder Ngorongoro-Krater – die Arche Noah Afrikas
 Begegnungen mit den stolzen Massai
 Koralleninsel Sansibar – Traumstände am indischen Ozean
 Reisen in begleiteten Kleingruppen
 Wohnen in charmanten, ausgewählten Lodges
 Fußsafaris mit intensiven Tierbeobachtungen

Anmeldungen ab sofort 
bei uns im Reisebüro

JETZT KOSTENFREI anmelden!
Begrenzte Teilnehmerzahl

Afrika muss man erleben, um es zu begreifen!

Einlass 18.30 Uhr  Beginn 19 Uhr

Afrika muss man erleben, um es zu begreifen!Afrika muss man erleben, um es zu begreifen!INFOABEND
TANSANIA
Atemberaubende Tierwelt Atemberaubende Tierwelt 

am Fuße des Kilimanjaroam Fuße des Kilimanjaro

Reisebüro Welter
Aegidiusplatz 11
53604 Bad Honnef
Tel. 02224/9887640
www.reisebüro-welter.de
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neu gewählter Vorsitzender: „Wir kümmern uns um jüdische 
Vergangenheit und Gegenwart in Bad Honnef, also lokal und 
jetzt mit besonderem Augenmerk auf die junge Generation. 
Die zweite Einordnung des Vereins ist die nie endende Auf-
gabe, sich dafür einzusetzen, dass die Würde und Freiheit aller 
Menschen, auch und gerade derjenigen, die irgendwie ‚fremd‘ 
erscheinen, geachtet und geschützt wird. Dies bedeutet, auch 
einen Beitrag gegen den Antisemitismus zu leisten.“ Professor 
Dr. Rolf Cremer zitierte die Schriftstellerin Herta Müller: „Frei-
heit und Würde sind immer konkret.“

Der Verein wird im Vereinsregister eingetragen. Vorab stell-
te das Finanzamt St. Augustin anhand einer Satzungsprüfung 
fest, dass der Verein die Kriterien der Gemeinnützigkeit erfüllt.

Da werden Erinnerungen wach: Ein halbes Jahr-
hundert Kita St. Aegidius

Am Kirmes-Sonntag gab es in diesem Jahr direkt neben dem 
Marktplatz etwas ganz Besonderes zu Feiern: Das 50-jährige 
Jubiläum unserer Kita St. Aegidius. 

1973 übernahm die Kirchengemeinde St. Aegidius den Kin-
dergarten, den bis dahin die Franziskanerinnen 40 Jahre lang 
in der Klosterstraße geführt hatten. Am 1. Januar 1974 wur-
den die neuen Räume im alten Schulgebäude bezogen und 
so feierten hier nun Erzieher und Erzieherinnen, Familien, Ehe-

malige und zahlreiche Gäste ein halbes Jahrhundert Kinder-
garten-Geschichte. 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst, den Astrid Ziegler 
kindgerecht vorbereitet hatte, gab Eva Nowka, die Leiterin 
des Kindergartens, einen Rückblick auf 50 Jahre Begegnung 
und Beziehung, Veränderung und Beständigkeit im Kinder-
garten-Alltag. 50-mal Weihnachten feiern, 50-mal verkleiden 
an Karneval, 50-mal Eingewöhnung neuer Kinder und 50-mal 
Abschied der Großen. 

Beim Sektempfang überraschten die Kindergartenkinder alle 
mit einem Tüchertanz, den sie mit der ehemaligen Erzieherin 
Beatrix Weißenfels einstudiert hatten. Als sie dann noch die 
Kindergartenhymne zum Besten gaben, gesellten sich gleich 
noch einige Ehemalige dazu, die sich auch als Grundschulkin-
der noch genau an diesen ganz eigenen Text auf „Ode an die 
Freude“ erinnern. Die wunderschöne musikalische Unterma-
lung durch Frau Machny an der Harfe schaffte eine besonde-
re Stimmung und bildete einen spannenden Kontrast zu den 
spielenden Kindern mit Popcorn und Slush-Eis in der Hand.
Der Elternbeirat und das Team des Kindergartens haben lan-
ge geplant und vorbereitet, so dass dieser Tag auch für die 
vielen Kinder ein besonderes Highlight wurde. Neben einer 
Bastelstation für Buttons gab es auch Kinderschminken und 
sogar Ziegen, die bewundert und gestreichelt werden durften. 
So konnte man an diesem Nachmittag mal ein als Flamingo 
geschminktes Kind, mal ein Minion oder sogar Batman eine 
Ziege über den Spielplatz führen sehen. 

Der Förderverein Aegidius Paenz e.V. spendierte zwei Vor-
stellungen der Puppenbühne Lilliput. So waren die Gespräche 
der zahlreichen erwachsenen Gäste und der Austausch vieler 
Anekdoten und Erinnerungen bei diesem Fest genau zweimal 
besser zu hören als die vielen Kinderstimmen: Pünktlich zu 
den beiden Vorstellungen des Puppentheaters in der Kita-
eigenen Turnhalle. 

Am Nachmittag ging das rundum gelungene Fest zu Ende. 
Wer noch nicht genug hatte, brauchte nur 50 Meter weiter 
gehen, um auch noch auf der Kirmes Zeit mit Freunden und 
der Familie zu verbringen und den Tag abzuschließen. 

Bericht: Kerstin Pinnen 

Das KITA-Team
Bildquelle: Claudia Schumacher

Plissee.
Please!

GARDINEN POLSTEREI SONNENSCHUTZ
Hans-Gerd Klein
Hauptstr. 6  53567 Asbach

info@kleinraumundhandwerk.de  Tel. 02683 / 4640

So schön können 
Falten sein.
Wir bieten im Bereich Sonnenschutz präzise 
Maßanfertigungen nach Kundenwunsch mit einer 
erstklassigen Lieferperformance zu einem hervorragenden 
Preis- Leistungsverhältnis an. Dabei legen wir großen Wert auf 
höchste Qualität. Made in Germany.



04.10.2023 Seite 11Aegidienberger BoteAegidienberger Bote

Hier kommt Romeo

Der kastrierte Siam Mix  ist 5 Jahre jung und stammt ursprüng-
lich aus Spanien. Romeo wurde an den Tierschutzverein  ab-
gegeben, weil sein Besitzer ihn wegen Krankheit nicht mehr 
behalten konnte. Als Freigänger hatte Romeo ein wunderbares 
Revier und sah es als seine Aufgabe an, dieses zu verteidigen. 
Entsprechend selbstbewusst tritt er auch auf! Nun sitzt der arme 
Romeo „arbeitslos“ in der Auffangstation des Tierschutzvereins 
und wartet ganz dringend darauf, dass er ein neues Reich zur 
Verteidigung bekommt. Artgenossen sind Romeo ziemlich egal 
und er mag sie auch nicht in seinem Revier.

Wunschzuhause: Romeo sollte zu katzenerfahrenen Leuten 
ziehen, seine neue Heimat sollte auf jeden Fall verkehrssiche-
ren Freigang ermöglichen.

Kontakt:   Anja Kalisch 0178/8087812

Weitere Infos zum Verein: www.tierschutz-siebengebirge.de; 
Tierschutz-Telefon-Hotline: 022 24 - 980 32 16. Täglich neue 
Beiträge bei Instagram und Facebook

Kinder- und Familiensport bei Kaiserwetter

Am Sonntag, dem 17. September fand im Stadion Windhagen 
bei schönstem Sommerwetter der schon traditionelle Fami-
liensportsonntag statt. Rund vier Dutzend Sportlerinnen und 
Sportler maßen sich in fairen Wettkämpfen zur Erlangung des 
Sportabzeichens. Besonders die kleinen Athletinnen und Ath-
leten konnten hierbei beweisen, dass ihr bisheriges Leichtath-
letik-Training sie dazu befähigt, das Äquivalent des Sportab-
zeichens, nämlich das Sportmausabzeichen zu erlangen. 

Die erwachsenen Sportlerinnen und Sportler hatten in den 
vier hierzu erforderlichen Kategorien Schnelligkeit, Ausdauer, 

Koordination und Kraft die Möglicheit, das Sportabzeichen in 
Gold, Silber oder Bronze zu erwerben. 

Nach einer durch Laufen und verschiedenen Dehn- und Streck-
übungen gestalteten Aufwärmphase ging es direkt los mit den 
Sprints zunächst für die jüngsten Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen. Es waren 30m zu bewältigen, aber für etliche der Kinder 
gab es kein Halten mehr und sie liefen weit über ihre Sollstre-
cke hinaus, so dass sie regelrecht gebremst werden mussten. 

Nach den Sprints verteilten sich die Sportler auf die vier vor-
bereiteten Stationen für den Weitsprung, in der auch der 
Standweitsprung, der Zonenweitsprung und das Steinstos-
sen abgenommen wurden sowie auf die Wurfanlage für den 
Ballwurf, Schlag- und Schleuderballwurf, dann auf die Hoch-
sprunganlage, wo außer Hochsprung auch das Seilspringen 
bewertet wurde und schließlich auf die Kugelstoßanlage, auf 
der je nach Alter und Geschlecht vorbereitete Eisenkugeln von 
3 kg bis 7,25 kg Gewicht gestossen werden mussten. 

Auf allen Anlagen wurden teils beachtliche Werte erzielt, so 
dass manche Athletin oder Athlet die Anforderungen für das 
Sportabzeichen in Gold scheinbar mühelos erlangten. Auch 
beim Schleuderballwurf erreichten manche Erwachsene beim 
Wurf mit oder ohne besondere Wurftechnik erstaunliche Werte. 

Aber auch wenn es mal nicht so ganz reichte, besteht die 
Möglichkeit, beim Leichtathletiktraining, z.B. Freitags um 18 
Uhr benötigte Disziplinen nachzuholen. 

Für die Kategorie Ausdauer waren verschiedene Strecken ge-
staffelt nach Alter zu bewältigen. Die ganz jungen Athletinnen 
und Athleten mussten 400 m schaffen. Sie wurden von ihren 
Angehörigen lautstark und aktiv unterstützt. Dann gab es die 
800m Strecke für die Altersklassen U12 und Ü12, also mussten 
zwei Stadionrunden gelaufen werden und die 3000 m (7 ½ 
Stadionrunden) für die Erwachsenen. In dieser Disziplin war 
Juri Schwarzkopf nicht zu schlagen, er zeichnete sich durch 
eine bewundernswerte Leistung aus. 

Abgeschlossen wurde der Sportsonntag mit dem Familien-
wettkampf Zielwerfen, wobei sandgefüllte Stoffbeutel aus 
verschiedenen Distanzen auf eine auf den Boden gezeichne-
te Zielscheibe geworfen werden mussten. Bei diesem Wett-
kampf schenkten sich die Konkurrenten zwar nichts, aber der 
Spaß an der Veranstaltung kam nie zu kurz. 

Bei den abschließenden Siegerehrungen wurde zunächst den 
Helferinnen und Helfer an den Stationen sowie beim Catering 
und im Wettkampfbüro gedankt, ohne die die Ausrichtung ei-
ner solchen Veranstaltung gar nicht möglich wäre. Zusätzlich 
zu den persönlichen Teilnehmerurkunden erhielten die Fami-
lien Schwarzkopf (1. Platz), Senokosov (2. Platz) und Gemmel 
(3. Platz) eine Platzierungsurkunde, die beim traditionellen 
Sportlerfrühstück mit den Originalsportabzeichen des Ver-
bands und weiteren Preisen ausgezeichnet werden. 

Eine besondere Attraktion der Veranstaltung war die Ver-
einshüpfburg, die stets gut besucht dem Bewegungsdrang 
der Kinder Rechnung trug. Die Veranstalter freuten sich über 
manches Lob der Teilnehmer und ihrer Angehörigen zum ge-
lungenen Ablauf des Familiensportsonntags. 

SportSport

Tiere suchen ein ZuhauseTiere suchen ein Zuhause
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Gewinnspiel

RätselRätsel

AusmalbildAusmalbild

Es gibt wieder etwas zu gewinnen:
2 Gutscheine für ein English Breakfast im Little Britain 

Inn, Vettelschoß

Sendet das Lösungswort bis zum 
11.10.2023, 23:59 Uhr an:

redaktion@aegidienbergerbote.de

Auflösung
Das Lösungswort der Ausgabe 729 lautet: 

OKTOBERFEST

2 Gutscheine für ein English Breakfast im 
Little Britain gewonnen hat:   Katja Schellhaas
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powered by

Zubereitung:
Grill vorheizen und das Steak von beiden Seiten scharf anrös-
ten, dann in den weniger heißen Bereich legen, und dort bis 
zu einer Kerntemperatur von ca. 54 Grad C. ziehen.

In der Zwischenzeit Pilze und Gemüse putzen und in mund-
gerechte Stücke schneiden. Chili und Knoblauch fein hacken.
Die Mischung auf einer heißen Plancha oder Gusseisenpfanne 
zuerst ohne Öl kurz anrösten, dann etwas Öl hinzufügen.

Knoblauch und Chili dazu geben und mit Salz und Pfeffer 
würzen.

Gut miteinander vermengen und alles für ca. 5 Minuten garen.
In den Randbereich der Plancha schieben, Petersilie und Zitro-
nensaft dazu geben und abschmecken.

Das Steak zum Servieren vor den Gästen vom Knochen lösen 
und in dünne Scheiben schneiden.

Zutaten:
1 T-Bone Steak, ca. 1000 g, 600 g gemischte Pilze
1 große Zwiebel,  Lauchzwiebeln, 300 g bunte Pa-
prika, 2 Knoblauchzehen, 1 Chilischote, Saft einer 

Zitrone, ½ Bund Petersilie, Salz und Pfeffer 
Öl zum Braten

Video zum Rezept

Rezept

SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE

EUER LIEFERANT FUR REGIONALES SCHWEINE- 
UND RINDFLEISCH, HAUSGEMACHTE WURST- 
UND SCHINKENSPEZIALITATEN SOWIE SPECIAL 
CUTS FUR GRILLFREUNDE 
- AUS DEM SIEBENGEBIRGE -.

Werksverkauf in Aegidienberg:
Aegidienberger Str. 98 
Do-Fr 09.00 – 18.00 h

Sa 09.00 – 13.00 h
Kontakt: 02224/97430

Seit 60 Jahren

Handwerkliche

MeisterQualität
in der Region

:

:

:

Hören und Sehen mit  
Familiär, regional, meisterlich, individuell 

Format 95mm Breite  x 60mm Höhe

72 € / je Ausgabe
64,80 € / bei 13 Ausgaben im Jahr
57,60 € / bei 26 Ausgaben im Jahr

Alle Preise netto zzgl. der gesetzlichen MwSt.

Seit über 65 
Jahren Ihre 

Adresse für…

Rollläden Plissees Markisen
Rolltore Haustüren Elektrifizierung
Reparatur und vieles mehr…

Franz-Josef-Schneider-Str. 10  53604 Bad Honnef
Tel. 02224/2734  www.rollladenschnorrenberg.de

T-Bone Steak mit Pilzpfanne T-Bone Steak mit Pilzpfanne 

Die BBQ-Rubrik wird unterstützt von Werner‘s 
Schlachthaus Siebengebirge - Dort findet ihr 

immer das passende Fleisch zum Rezept.
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Donnerstag, 05. Oktober 2023
15:00 Uhr Kirche, Frauenhilfe

Freitag, 06. Oktober 2023
16:00 Uhr Café international im Gemeindehaus

Montag, 09. Oktober 2023
19.30 Uhr Männer kochen für Männer im Gemeindehaus

Mittwoch, 11. Oktober 2023
09.30 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück im Gemeindehaus

Donnerstag, 19. Oktober 2023
19.00 Uhr Kirche, Kaffee und Kultur im Gemeindehaus

Am schönsten ist es zu Hause!

Durch den Einsatz von 3D | Der Pflegedienst verbessert sich 
die ambulante Versorgung in Aegidienberg spürbar

Nicht jede ländliche Region hat älteren Menschen eine gute 
Versorgungsstruktur zu bieten, die auf die Bedürfnisse von 
Seniorinnen und Senioren abgestimmt ist. Doch das ist ein 
wichtiger Aspekt, um in Ruhe und Zufriedenheit alt zu werden.

Ein Anruf bei 3D | Avita Cura genügt und in kürzester Zeit fin-
det ein Beratungsgespräch statt, das über die Leistungen der 
Kassen für Hauswirtschaft, Ambulante Pflege und Tagespfle-
ge berät. Drei Stunden Hauswirtschaft können zum Beispiel 
bei Vorliegen einer Pflegestufe pro Monat kostenfrei über 
den Entlastungsbetrag gebucht werden. So wird nicht nur die 
Wohnung sauber, sondern mit der guten Laune der Mitarbei-
terinnen von 3D, hebt sich schnell die Stimmung.

Wenn das Bedürfnis besteht die eigenen vier Wände zu ver-
lassen und in Gesellschaft etwas Schönes zu erleben, stehen 
noch Plätze in der wunderschönen Tagespflege in der Se-
niorenanlage der Wolke 7 in Bad Honnef zur Verfügung. Ein 
Fahrdienst von Aegidienberg nach Bad Honnef wird selbstver-
ständlich organisiert.
Kostenfreie Schnuppertage sind möglich und montags um 10 
Uhr ist die Tagespflege für ein tolles Sportangebot regulär ge-
öffnet. Anruf genügt.

3D | Der Pflegedienst		  3D | Die Tagespflege 
Rhöndorfer Str. 43-45		  Wilhelmstr. 5
53604 Bad Honnef		  53604 Bad Honnef
Tel.: 02224 / 82 57 977		  Tel.: 02224 / 9764834
bonn-rhein-sieg@3d-pflegedienst.de	 info@3d-tagespflege.de

Verschönerungsverein für das Siebengebirge

Wir sind ein ehrenamtlicher Verein, der mit ca. 2000 Mitglie-
dern seinen Sitz im zentralen Siebengebirge hat.
Uns gehören ca. 850 ha hier, die wir betreuen, pflegen, bewirt-
schaften und auch zur Verfügung stellen.
Einer unserer Kernaufgaben ist die Verbreitung von Kennt-
nissen über das Siebengebirge, insbesondere seine Geologie, 
Geschichte, Tier- und Pflanzenwelt sowie über Natur- und 
Umweltschutz und Unterstützung und Förderung des Wild-
nisgedankens im Siebengebirge.
Wir bieten das ganze Jahr über Veranstaltungen zu diesen 
Themen an. Gerne würden wir Sie in unseren Verteiler auf-
nehmen, um Ihnen dieses Angebot mitzuteilen. 

Im Oktober z. B. bieten wir folgende Veranstaltung an:

Breiberg und Tretschbachtal
So, 14.10.23, von 10 - ca. 15 Uhr -                                
Von Rhöndorf aus geht es auf den Gipfel des Großen Breibergs. 
Auf dem Weg erfahren wir alles Wichtige zur Geologie und zum 
Vulkanismus des 7gebirges. Nach einer Pause auf dem Breiberg 
mit grandiosem Ausblick über das Rheintal und auf den Dra-
chenfels, die Wolkenburg und den Petersberg wandern wir am 
nahezu unbekannten „Ölender“ vorbei und wieder hinab durch 
das Tretschbachtal. Nach einer Pause an den Annatal-Teichen 
geht es über die Schaaffhausen-Kanzel zurück nach Rhöndorf 
mit der Option zur Einkehr im Café Profittlich.

Schwierigkeitsgrad: mittelmäßig, Trittsicherheit erforderlich, 
Streckenlänge ca. 9 km.

Bitte melden Sie sich bis zum 11.10.2023 telefonisch oder 
per Mail 02223/909494 poststelle@vv-siebengebirge.de 
an.  Leiter: Sven von Loga Treffpunkt: Brunnen am Ziep-
chensplatz, Löwenburgstraße 21, 53604 Bad Honnef - 
Rhöndorf; Kostenfrei

Evangelische KircheEvangelische Kirche

Aegidienberg stellt sich vorAegidienberg stellt sich vor

Weilbergstraße 29 · 53604 Bad Honnef-Aegidienberg
Tel. 0 22 24/82 03 37 · info@baumservice-stockhausen.de

www.baumservice-stockhausen.de

BAUMSERVICE
Leistungsspektrum
  Baumpflege
  Baumfällungen
  Seilklettertechnik
  Häckselarbeiten
  Wurzelstockfräsen
  Einsatz einer  

Hubarbeitsbühne
  Baufeldräumung

MEHR INFOS  
FINDEN SIE  
AUF UNSERER  
WEBSEITE!

Leistungsstärken
  kostenlose Beratung  

& Angebotserstellung
  hohe Flexibilität
  kurzfristige Einsatz- 

bereitschaft
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Garagenflohmarkt: Sa. 07.10, 10:00 bis 14:00 und So. 08.10, 
10:00 bis 12:00 Himberger Str. 23, Aegidienberg

IKEA PAX Kleiderschrank; 2 Korpusse jeweils 100x50x201cm;
Je Korpus inklusive 2 Kleiderstangen; Preis je Korpus 80,00€ 
VB; WhatsApp: 0151-28988375

IKEA VIMLE 2er Sofa NEU & OVP Couch; Wir bieten hier ein 
IKEA 2er Sofa Vimle Neu und originalverpackt zum Verkauf 
an. Das Sofa ist ohne Bezüge, diese können bei Ikea separat 
bezogen werden. Die Bezüge sind erhältlich inverschiedenen 
Farben. NEUPREIS 599,00€ Jetzt 350,00€ VB; WhatsApp: 0151-
28988375

Thermomix Friend in Diamantschwarz LIMITED EDITION
Ich biete einen Thermomix Friend in diamantschwarz. Limi-
ted Edition, das Gerät ist nicht mehr bei Vorwerk erhältlich! 
Nutzen Sie die Chance und schlagen Sie zu! WhatsApp: 0151-
28988375

Putzhilfe für ca. 3 Stunden pro Woche in Aegidienberg 
(Ortsteil) gesucht. Die Hilfe sollte über gute Deutschkennt-
nisse verfügen und eigenständig arbeiten. Ernstgemeinte Zu-
schriften an hilfejetzt2023@gmail.com

KleinanzeigenKleinanzeigen

Foto des MonatsFoto des Monats

DEIN FOTO 
DES MONATS

Wir suchen die schöns-
ten Bilder aus Aegidien-
berg und dem Sieben-

gebirge. 

Alle veröffentlichten 
Fotos haben die Chan-
ce, Foto des Jahres zu 

werden und einen tollen 
Preis zu gewinnen!

Sende uns dein Foto an: 
redaktion@aegidienbergerbote.de

Foto: Marie-Luise Rücker

Hotel „The Little Britain Inn“
Bahnhofstr. 12-14 · 53560 Vettelschoß

www.thelittlebritaininn.com

Herzlich Willkommen in 
unserem Country Hotel.
Das Besondere erleben,
direkt vor Ihrer Haustür!

Genießen Sie unser original
englisches Frühstücksbuffet
oder unseren Afternoon Tea. Besuchen Sie unseren 
Biergarten und begegnen Sie Charly Chaplin, Mr. Bean und 
besteigen Sie unseren Doppeldeckerbus.

Unser Hotel bietet eine Vielzahl an Themenräumen, wie 
z.B. den „Harry Potter“ oder „Sherlock Holmes“ Room.

Follow us
on Instagram
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- WELTERs / POST
- Volksbank
- Sparkasse
- Aegidius Apotheke
- Brillenstube & Hörakustik
- Naturseifen Handgemacht
- Café Schlimbach
- Reisebüro Welter
- Bücherstube
- Tankstelle Kefferpütz
- BFT-Tankstelle
- ARAL-Tankstelle
- Bäckerei Oelpenich
- Metzgerei Witt
- Himberger Apotheke
- Sonnen-Apotheke

- EDEKA Klein
- Schlachthaus Siebengebirge

Jetzt NEU:
- Bürgerbüro Aegidienberg
- Getränke Schlösser
- VORTEIL Baucenter
- Sportplatz SFA
- Shell Rottbitze
- Mr. Yavuz
- Die Destille
- REWE Ittenbach
- ARAL Oberpleis

WEITERE ORTE FOLGEN

Den Aegidienberger Boten gibt es alle zwei Wochen mitt-
wochs immer druckfrisch abzuholen an folgenden Orten:

Ihr möchtet auch im 
Aegidienberger Boten werben?

Meldet euch unter:
info@aegidienbergerbote.de

Auf dieser Seite findet ihr alle relevanten Termine für unser Dorf und die Umgebung.
Oktober						    
06.10.23	 Fr	 18:00	 Feierabend! Cocktails & Karaoke			  Cafe Schlimbach
06.10.23	 Fr	 19:00 	 Haxenessen					     Partyscheune Gratzfeld
07.10.23	 Sa	 19:00	 Haxenessen					     Partyscheune Gratzfeld
21.10.23	 Sa	 10:00	 Kindersachen Basar				    Kindergarten St. Aegidius
28.10.23	 Sa	 15:00	 Vernissage "Aegidienberg & das Siebengebirge"	Cafe Schlimbach
28.10.23	 Sa	 11:00	 1. Mädelsflohmarkt in Aegidienberg		  Kath. Kindergarten	
31.10.23	 Di	 19:00	 Reformationstag mit anschl. Empfang		  Friedenskirche					   
		
November						    
01.11.23	 Mi	 09:30	 Messe zu Allerheiligen anschl. Gräbersegnung	 St. Aegidius	
03.11.23	 Fr		  Hubertustag					     Kath.Pfarrgemeinde/Kirchenchor	
03.11.23	 Fr	 18:00	 Feierabend! Cocktails & Karaoke			  Cafe Schlimbach	
04.11.23	 Sa	 19:00	 Prinzenproklamation				    Bürgerhaus 
04.11.23	 Sa	 19:00	 Gänseschmausessen				    Partyscheune Gratzfeld
05.11.23	 So	 11:00	 Hubertustag (10:00 Uhr Messe)			   Schützenplatz
09.11.23	 Do	 18:00	 Martinszug					     Aegidienberg	
18.11.23	 Sa	 18:00	 Gedenkveranstaltung zur Abwehr der Separatisten zum 100. Jahrestag im Bürgerhaus	
19.11.23	 So	 09:30	 Messe zum Volkstrauertag			   St. Aegidius

Termine, Termine, TermineTermine, Termine, Termine
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Euch gefällt unser Bote und ihr benötigt selbst 
Druckprodukte in kleinen Auflagen? 

Dann können wir ab sofort gerne weiterhelfen. 
Im hochwertigen Digitaldruck bieten wir euch:

Visitenkarten, Flyer, Broschüren / Exposés, 
Menükarten, Einladungen, etc.

Entweder liefert ihr uns fertige Druckdateien im PDF-
Format und wir können euch innerhalb kürzester Zeit die 
fertigen Druckprodukte übergeben oder gerne sind wir 

auch bei der Gestaltung behilflich.

Meldet euch für ein unverbindliches Angebot!




